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Gehen wir in uns! 
Reinigen wir uns! 
Bereiten wir uns! 

 



  
  
 

Diözesanbischof Dr. Josef Marketz  
  

 

Für eine Welt, in der die Menschen füreinander da sind  
Fastenhirtenbrief 2024  

  
Liebe Schwestern und Brüder in Christus!  

Viele Menschen – vielleicht auch Sie – werden in den kommenden 
Wochen wieder auf etwas verzichten. Sie wissen: Eine Beschränkung 
auf das Notwendige tut manchmal gut. Wer weniger Fleisch isst, das 
Auto stehen lässt, Energie bewusst einsetzt, tut sogar etwas Gutes 
im Blick auf eine der großen Herausforderungen unserer Zeit – den 
sorgsamen Umgang mit den Gütern dieser Erde. Die Fastenzeit ist 
dazu da, um ein bewussteres Leben einzuüben, in dem das Glück 
nicht allein am Materiellen hängt.   

Im Verzicht Sinn und Freude erfahren  
Verzicht ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Lebens. Menschen 
verzichten bewusst auf Vieles, um ihren Kindern eine gute 
Ausbildung zu ermöglichen, alte Angehörige zu pflegen oder sich 
helfend in das Leben der Kirche und Gesellschaft einzubringen und 
erfahren dabei Sinn und Freude. Ohne Verzicht wird das Leben 
farblos und lieblos. Wer verzichtet, verbindet das Ich mit dem Wir. 



Verzicht ist ein Merkmal ernstgemeinter Solidarität, die bereit ist, 
für den anderen etwas einzusetzen, für ihn da zu sein. Mutter 
Theresa, die große Heilige der Nächstenliebe, hat darauf 
hingewiesen, dass wahre Liebe auch wehtut. Das wird uns am Ende 
der Fastenzeit, am Karfreitag, in aller Deutlichkeit vor Augen 
geführt.   

Verzicht als Teil des Lebens  
Die Frohe Botschaft sagt uns aber auch die Ostererfahrung zu: Aus 
der Hingabe ersteht das neue Leben. So gehört das Fasten im Sinne 
des Verzichts wesentlich zu unserem Leben. Wer nicht loslassen 
kann, wird das Leben nicht gewinnen, lehrt uns Jesus. So lade ich Sie 
ein, in dieser Fastenzeit bewusst auf etwas zu verzichten. Behalten 
Sie dabei im Blick, für wen Sie das tun. Auf diese Weise werden Sie 
Teil einer Welt, in der die Menschen füreinander da sind.  

Füreinander da sein  
Der Gedanke, dass wir füreinander da sind, leitet uns auch bei der 
Frage, welchen Weg die Kirche in unserem Land künftig beschreiten 
soll. Viele Menschen erwarten sich von unserem synodalen 
Entwicklungsprozess, dass die Nächstenliebe noch stärker spürbar 
wird. Diese hat viele Gesichter. Ich kenne zum Beispiel Menschen, 
die kaum noch am Leben teilhaben können, aber täglich für andere 
und für unsere Welt beten. Papst Franziskus hat dazu aufgerufen, 
die kommenden Monate vor dem Heiligen Jahr 2025 dem Gebet zu 
widmen. Tun wir dies besonders in der Fastenzeit. Fasten und Beten 
sind seit alters her Geschwister. Der bewusste Verzicht, den wir 
spüren, macht unser Gebet, in dem wir gerne schnell um alles 
Mögliche bitten, glaubwürdig. Gottes Zusage an uns Menschen, von 
ihm bedingungslos angenommen und geliebt zu werden, schenkt 
uns die Kraft, füreinander da zu sein. Er lenkt unseren Blick auf das 



Gute in unseren Mitmenschen, weil auch sie auf dieselbe Weise von 
Gott geliebt sind, weil wir alle seine Geschöpfe sind.  

Dialog für die Zukun�  
Das Gute im anderen zu sehen, miteinander eine Zukunft bauen zu 
wollen, in der Menschen füreinander da sind – bei uns und darüber 
hinaus: Viele fürchten, dass all das in den 
Wahlauseinandersetzungen des Jahres 2024 zu kurz kommen 
könnte. Als Christinnen und Christen können wir durch die Art, wie 
wir uns in den Dialog für die Zukunft Europas und unseres Landes 
einbringen, einen wertvollen Dienst leisten. Dazu gehört der 
Verzicht auf kränkende Worte, auf das Schaffen von Feindbildern 
und das Verbreiten von falschen Tatsachen. 
Wahlauseinandersetzungen sind auch ein Spiegelbild für den 
Zustand einer Gesellschaft. Ich bitte Sie, angesichts solcher 
Realitäten nicht zu resignieren, sondern aus Liebe zu den Menschen, 
mit denen wir leben, alles zu prüfen und das Gute zu stärken.  

So lade ich Sie ein, nutzen wir diese Zeit des Fastens und Betens, um 
den Blick für unsere Nächsten zu schärfen. Bauen wir gemeinsam an 
einer Welt, in der wir Menschen füreinander da sind. Der Segen 
Gottes begleite Sie durch diese Zeit des Zugehens auf Ostern.   
 
 
 

   
 

Klagenfurt a. W., am 1. Fastensonntag, 18. Februar 2024 



GOTTESDIENSTORDNUNG MÄRZ 
 

Bei Hl. Messen, für die keine Messintention bestellt wurde, 
kann es vorkommen, dass sie nicht zur festgelegten Zeit 

stattfinden bzw. gänzlich entfallen! 
 
Fr., 01.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe für †Renate Kopeinig (Hr. 

Albin Magnet) 
 
Sa., 02.03. Vorabendmesse 
  17.00 Uhr: Hl. Messe auf gute Meinung 
  Miss.: für † Johann Sabitzer – Sandboden (Kurt  
  und Berni Sabitzer) 
 
So., 03.03. 3. Fastensonntag 
  10.00 Uhr: Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
 

Friedhofslicht für alle †† der Familie Oberdorfer – 
Gassarest 

(Hr. Franz Oberdorfer) 
 

Hemma-Licht für † Friderike Isopp 
(Fr. Irmgard Stromberger) 

 
Ewig Licht  

 
Mo., 04.03. KEINE Hl. Messe 
 
Di., 05.03. 08.00 Uhr: Hl. Messe für † Erwald Müller (BGM. 

Wuzella) 
   Miss.: für † Sieglinde Moser (Hr. Hans-Peter  
   Scharf) 

 



Mi., 06.03. 08.00 Uhr: Hl. Messe für † Eugen Gieselbrecht 
  Miss.: für † Friederike Isopp 

(Fam. Siegfried Kampl) 
 
Do., 07.03.  08.00 Uhr: Hl. Messe für † Willhelm Moser  
  (BGM Wuzella) 
 
Fr., 08.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe für † Gerhard Dörflinger 

(Kinder) 
 
Sa., 09.03. Vorabendmesse 
  17.00 Uhr: Hl. Messe für † Alfred Kraßnitzer  
  (Freund Maxi) 
 
So., 10.03. 4. Fastensonntag - Laetare 
  10.00 Uhr: Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
  Miss.: für † Franz Oberdorfer (Papa) 
 

Friedhofslicht für † Katharina Gruber 
(Fam. Georg und Claudia Trattnig) 

 
Hemma-Licht für † Gerhard Dörflinger 

(Fr. Irmgard Stromberger) 
 

Ewig Licht für alle ††  
 
Mo., 11.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe für † Katharina Gruber (Hr. 

Herbert Köstl) 
 

Di., 12.03. 18.00 Uhr: Hl. Messe für † Alfred Kraßnitzer  
  (Sangesbruder Günther Erian) 
  Miss.: für † Franz Oberdorfer (Matthias und  
  Andreas Oberdorfer) 



Mi., 13.03. 08.00 Uhr: Hl. Messe für † Erich Isopp 
 
 
Do., 14.03. 08:00:  Hl. Messe für † Erwald Müller (Rolanda 

und Markus Dörflinger) 
 
 
Fr., 15.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe 
 
 
Sa., 16.03. Vorabendmesse 

17.00 Uhr: Hl. Messe für † Gerhard Dörflinger 
(Elfriede und Franz) 

  Miss.: für † Willhelm Trattnig (Familie) 
 
 
  Anbetungstag und Suppentag in St. Jakob 
  11.30 – 12.00 Uhr: Pölling, Lees, St. Jakob,  
  Mitterdorf, Gassarest, St. Peter 
  12.00 – 13.00 Uhr: Schneßnitz und Bachl 
 
 
So., 17.03. 5. Fastensonntag 
  10.00 Uhr: Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
  Miss.: für † Manfred Elsenbaumer (Claudia  
  und Wolfgang) 
  Miss.: für † Traudi Köchl (Claudia und 
  Wolfgang) 
 
 
 
 
 



Friedhofslicht für alle †† der Familie Herbert Felsberger 
(Hr. Max Felsberger) 

 
Hemma-Licht für † Erwald Müller 

(Fr. Irmgard Stromberger) 
 

Ewig Licht  
 
 
Mo., 18.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe für † Gerhard Dörflinger 

(Fam. Karli Kronlechner) 
 
 
Di., 19.03. Hochfest Hl. Josef 
  18.00 Uhr: Hl. Messe für † Josefa Klingbacher  
  (Walter mit Familie) 
 
 
Mi., 20.03. 08.00 Uhr: Hl. Messe auf gute Meinung 
 
 
Do., 21.03. 08.00 Uhr: Hl. Messe für † Erika Nott (Kinder) 
  Miss.: für † Katharina Gruber (Fr. Anna Donis) 
  Miss.: für † Klothilde Scharf (Sohn Hans-Peter  
  Scharf) 
 
 
Fr., 22.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe für † Erwald Müller (Hr. 

Albin Magnet) 
   
  15.00 Uhr: Kinderkreuzweg 
 
 



Sa., 23.03. KEINE Hl. Messe 
 
 
So., 24.03. Palmsonntag– Tag des Einzuges Jesu in 
  Jerusalem 
   10.00 Uhr: Segnung der Palmzweige beim 
   Schächerkreuz, Prozession in den Dom; 
   Festmesse für die Pfarrgemeinde 
 
 

Friedhofslicht für alle †† 
 

Hemma-Licht für † Katharina Gruber 
(Fam. Trattnig) 

 
Ewig Licht für alle †† der Familie Kohlweg 

(Tochter Linde) 
 
 
Mo., 25.03. 09.00 Uhr: Hl. Messe für † Wilhelm Moser (Hr. 

Albin Magnet) 
  Miss.: für † Manfred Elsenbaumer (deine 

Ingrid) 
 
Di., 26.03. KEINE Hl. Messe  
 
Mi., 27.03. 09.00 Uhr: Ölweihmesse im Klagenfurt Dom mit 
  Diözesanbischof Dr. Josef Marketz; 
  
   in Gurk keine Hl. Messe 
 
 
 



Do., 28.03. GRÜNDONNERSTAG – Tag der Einsetzung der 
  Eucharistie 
  19.00 Uhr: Festmesse für die Pfarrgemeinde 
  aller drei Pfarren 
 
Fr., 29.03.  KARFREITAG – Tag des Leidens und Sterbens 
  Jesu Christi 
  14.30 Uhr: Kinderkreuzweg 
  19.00 Uhr: Karfreitagsliturgie im Dom für alle 
  drei Pfarren 
 
Sa., 30.03.  KARSAMSTAG – Tag der Grabesruhe Jesu 

Christi 
   06.30 Uhr: Feuersegnung in Gurk 
  07.00 Uhr: Feuersegnung in Zweinitz 
   12.00 Uhr: Speisensegnung St. Jakob ob Gurk 
   12.30 Uhr: Speisensegnung Filialkirche St. Peter 
   14.00 Uhr: Speisensegnung Zweinitz 
   15.00 Uhr: Speisensegnung im Dom 
   Abhängen des Fastentuches 
  20.00 Uhr: Feier der Osternacht in Zweinitz 
 
So., 31.03.  OSTERSONNTAG – Hochfest der Auferstehung  

des Herrn 
  05.00 Uhr: Feier der Osternacht im Dom 
 

Friedhofslicht für † Katharina Gruber 
(Fam. Georg und Claudia Trattnig) 

 
Hemma-Licht für die †† Thomas und Erna Wieser und 

Angehörigen 
(Gerda) 

Ewig Licht  



Mo., 01.04.  OSTERMONTAG 
  10.00 Uhr: Festgottesdienst in Gurk aller drei  
  Pfarren 
 
  Im Anschluss Osternest für die Kinder 
 
Di., 02.04.  KEINE Hl. Messe 
 
MI., 03.04. KEINE Hl. Messe 
 
Do., 04.04. KEINE Hl. Messe 
 
Fr., 05.04. 09.00 Uhr: Hl. Messe für † Gerhard Dörflinger 

(Fam. Karin und Werner Donis) 
 
 
 
 

VERGELT’S GOTT 
 
- für die Mithilfe beim Aufziehen des Fastentuches  

Hrn. Sepp Neuwirth, Hrn. Bader und den Gästen aus 
Mistelbach 
 
- für Spenden allgemein 
 
- für Pfarrbriefspenden 

Fr. Sabitzer Waltraud, Fr. Sieglinde Madritsch, Hr. Franz Köstl 

sen., Hr. Johann Staudacher, Fr. Gerlinde Demschar, Fr. 

Irmgard Stromberger, Fr. Karin Stromberger, Fr. Gerda und 



Hr. Josef Fluch, Fr. Barbara Klimbacher, Fr. Helga Leitgeb, 

Hr. Josef und Fr. Chlothilde Pöcher, Hr. Franz Oberdorfer, 

Fr. Maria Illitsch, Fr. Helga Felsberger, Hr. Otto Wilplinger, Fr. 

Gertrud Schoass, Hr. Johann Schönfelder, Fr. Olga 

Erlacher, Fr. Gertraud Ebner, Hr. Siegfried Kampl, Hr. 

Wilhelm Trattnig, Fr. Margarethe Michenthaler, Fr. Anna 

Maria Oberdorfer, Fr. Stefanie Wurmitzer, Hr. Robert 

Lubach, Hr. Manfred Gursch, Hr. Harald Vidmar, Fam. 

Ingeborg Krassnitzer, Fr. Regina Tscherne, Fr. Balbina 

Kraigher, Fr. Johanna Alexejew, Fr. Gertrud Koch, Hr. Max 

Felsberger, Hr. Walter Klingbacher, Hr. Günter Wuzella, Fr. 

Emilie Bernhardine Sabitzer, Fr. Annemarie Leitgeb, Fr. 

Anna Hoffmann, Fr. Christine Isopp, Fam. Robert Spendier, 

Hr. Thomas Gruber, Hr. Gerhard Sonnberger und Fam. 

Spendier 

 

 

 

 

 

 

 



KIRCHENRECHNUNG 2023 
 
 
Ich danke allen herzlich, die zum Jahreshaushalt der Pfarre 
beigetragen haben. 
 
 
EINNAHMEN 
 
Kirchen- und Begräbnisopfer 
div. Opferstockerträgnisse 
(Opferlichter, Kerzenopfer, Hemma 
Licht, Ewig Licht, Friedhofslicht) 

€  38.413,64 

Spenden (Pfarrbrief, allgemein, 
Blumen,usw.) 

€   5.040,37 

Stipendienanteile    €   1.675,00 
Stolaanteile €      580,00 
Rückerstattungen €   5.226,69 
durchlaufende Kollekten gesamt, DKA, 
Epiphanie, Fasttag, Caritas, 
Weltmission, Sarajevo,… 

€   7.799,08 

Veranstaltungen (Pfarrfest, Feste und 
Feiern, Zinsen) 

€   8.451,14 

Einnahmen Friedhof €   4.700,00 
Sonstige Einnahmen € 18.304,71 
 
Gesamteinnahmen 

€ 90.190,63 

 
 
 



AUSGABEN 
 
Personalaufwand (Aufwendungen für 
liturgische Gestaltungen,  
Organisten, Kirchenmusik, Vereine, 
Neujahrsempfang, Einladungen), 
Domreinigung 

€ 8.855,30 

Gottesdiensterfordernisse 
(Opferlichter, Wein, Blumenschmuck, 
Bücher, Paramente, Geräteerhaltung, 
Ministranten, Opferlichter, Ewig Licht, 
Kerzenlichter) 

€ 19.146,10 

Aufwand (Pfarrinformation, div. 
Veranstaltungen, Behelfe, 
Kanzleierfordernisse) 

€  21.753,18 

Neuanschaffung, Renovierung, 
Reparatur, sonstige Kosten 

€  21.694,46 

durchlaufende Kollekten gesamt, DKA, 
Epiphanie, Fasttag, Caritas, 
Weltmission, Sarajevo,… 

€  7.799,08 

Friedhofserhaltung (Betriebskosten, 
Müllentsorgung) 

€  7.140,58 

 
Gesamtausgaben 

86.388,70 

 
ÜBERSCHUSS  € 3.801,93 

 
Vergelt’s Gott! 



Die Rechnungsprüfung erfolgte durch die 
Rechnungsprüfer – Frau Maria Sabitzer und Herrn 
Ferdinand Prüger -, welchen für ihre Mühewaltung 
herzlichst gedankt wird. 
 
Sollten Sie Fragen zur Kirchenrechnung haben, bitte ich 
Sie, sich an die Pfarrkanzlei oder an den Herrn Stiftspfarrer 
zu wenden. 
 

 

 

 

 

 

 



 

Dechant Kalidz, 
Provisor Lercher, 

Sr. Camilla, Sr. Maria-Elisabeth,  
die MitarbeiterInnen des Stiftes Gurk  

und der Pfarrgemeinderat wünschen Ihnen 
ein gesegnetes Osterfest,  

erholsame Tage  
im Kreise Ihrer  
Familie  
 
 

und die tiefe Begegnung  
mit dem Auferstandenen! 
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